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KURZ NOTIERT

Von Thorsten Berthold

Wieda. Es ist ein bekanntes und glei-
chermaßen beliebtes Ritual: Immer
freitags, Punkt 8.30 Uhr, ziehen die
Kinder, bepackt mit Rucksack, aus
dem Kindergarten in Wieda raus
aus der ehemaligen Schule und hin
insGrüne.DasZiel sinddieHerren-
wiesen, denn dort wird seit gerau-
mer Zeit ein Waldkindergarten ge-
boten. „DieKinder, die bereits Fahr-
rad fahren können, kommen dort
mit Rad hin“, erläutert Kindergar-
tenleiterin Heike Paulmann.
Nachdemalle angekommensind,

steht das nächste Ritual an: es wird
sich beim Morgenkreis begrüßt –
„und dann ist erst einmal Freispiel
angesagt“.

Lernen und Spielen einmal anders
Unter dem Motto „Moos statt Kne-
te“ wird dabei die Natur zum über-
großen Spiel- und Lernort. Es wird
mit Seilen, Schaufeln und Eimern
der Wald erkundet, geklettert, ge-
rutscht – „eben voller Körperein-
satz“, erklärt Heike Paulmann. Da
werden dann auch Baumstämme
als Auto oder Zug benutzt, mit Stö-
cken gemalt und sich geschminkt.
Besondere Anziehungskraft hat na-
türlich der Fluss Wieda, der zum
Wassertretbecken wird. Beim Spiel
darin werden Brücken aus Steinen
gebaut und auchmal Frösche beob-
achtet.
Wie groß die Kreativität der Kin-

der dabei ist, zeigte sich jüngst bei
einer Aktion. Es wurde ein Manda-
la erstellt. „Dazuwurde erst dasMa-
terial auf den umliegenden Wiesen
gesammelt und dann das Mandala

55 Sportabzeichen verliehen
TV Friesen zeichnet verdiente Sportler aus.

EnniWulze. Bereits das zweite Mal
verliehen bekamen das Sportabzei-
chen Tanja Buntrock, Susanne
Henkel, Lea Obermann, Tatjana
Pfeifer und Dr. Florian Ropte.
Die weiteren Mehrfachabsolven-

ten waren: Dennis Henkel, Jaqueli-
ne vonDaake, ThorbenKlein, Eme-
lie Vogt (alle 3), Jannes Bethe, Lilly
Delakowitz, Alexander Feist, Gab-
riela Kratz, Mia Langer, Jonathan
Löbl, Sven und TinaObermann, Ju-
lia Pollmeier (alle 4), Niklas Hen-
kel, Svenja Klein, Robin Nebelung
(alle 5), Paula Müller (6), Sophia
Helbing (7), Jonas Bethe, Finn Lan-
ger, Nele Wachsmann, Stefanie
Wölke (alle 8), Steffen Bethe, Anni-
ka Heckmann (beide 10), Lena-So-
phie Krieghoff (12), Silke Krieghoff
(15), Christine Wachsmann (21),
BeateEggert (22), JürgenRopte (23)
und Kerstin Klein (27).
Das Familienabzeichen erhielten

die Familien Bethe, Buntrock, Hen-
kel, Klein, Langer, Obermann und
Wachsmann.

Walkenried. Beim TV Friesen Wal-
kenried wurden jüngst die Sportab-
zeichen für das Jahr 2020 auf dem
Sportplatz verliehen. Es konnten
58 Leistungsabzeichen des Deut-
schen Olympischen Sportbundes
übergeben werden. Dies waren
trotz des Corona-Jahres fünf mehr
wie im Jahr 2019. Es erhielten 19
Frauen, 12 Männer, 20 Kinder und
Jugendliche die Auszeichnung, da-
runter waren auch sieben Familien.
Im Jahr 2020 wurden elf Trai-

ningseinheiten auf dem Walken-
rieder Sportplatz, dreimal der Fahr-
radsprint im Industriegebiet, zwei-
mal das 10 bzw. 20 Kilometer Rad-
fahrenundzweimal der 7,5-Kilome-
ter-Walk angeboten.
Zum ersten Mal dabei waren:

Henning Brandt, Lara und Marcus
Buntrock, Philipp Hofmann, Anna
Klein, Claudia Köthe, Jaspar Lan-
ger, Annett und Luisa Riechel, Lu-
kas Rüscher, Hanna und Helen
Scharfe, Philipp Schatton, Jannick
Schulz, Regina Wiedemann und

Einige Absolventen des Sportabzeichens. FOTO: TV FRIESEN WALKENRIED / VEREIN

gelegt.“ Dies zeige laut der Kinder-
gartenleiterin eine der wichtigsten
Eigenschaften des Waldkindergar-
ten. „Die Kinder machen im Wald
Erfahrungen, die sie in einemHaus,
einem Gruppenraum nie sammeln
würden.“ Aber nicht nur die Flora
wird erkundet an den Freitagen,
sondern auch die Fauna. „Wir bie-
ten auch immer wieder Aktionen
rund um Tiere an.“
Das Ende des Waldkindergarten-

Tages ist immer gleich: Um 12.30
Uhr gibt es einen kleinen gemeinsa-
men Imbiss. Danach folgt der soge-
nannte Schlusskreis. Im Anschluss
werden einige Kinder gegen 13 Uhr
am Parkplatz am Forellengrund
wieder abgeholt, andere laufen mit
den Erzieherinnen wieder in den
Kindergarten. Und dann geht es
wieder los: alle warten auf den
nächsten Freitag im Wald bei den
Herrenwiesen.
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Öffnungszeiten

Tourist-Information der Stadt
Bad Sachsa, 9-17 Uhr geöffnet,
Infos unter Telefon 05523-474990

Stadtverwaltung Bad Sachsa,
Absprache für Termine unter der
Telefonnummer 05523/30030 bzw.
E-Mail: rathaus@bad-sachsa.de

Jugendzentrum Bad Sachsa,
geöffnet, Infos unter Telefon
05523/953879, E-Mail: jugend-
raum.badsachsa@t-online.de

Familienzentrum Südharz, Tele-
fonsprechstunde von 9 bis 11 Uhr
unter 0152/22662109

Freizeit und Sport

Bootsverleih am Schmelzteich,
14-17 Uhr geöffnet

Märchengrund, 10-17 Uhr geöff-
net (letzter Einlass 16 Uhr)

Salztal Paradies, Badeland 7-18
Uhr geöffnet, Erlebnisbad 10-18
Uhr geöffnet

Kletterhalle Clip’n’Climb, 10-
18.30 Uhr geöffnet

Harzfalkenhof, 10-17 Uhr geöff-
net, Flugshow 11 und 15 Uhr

Grenzlandmuseum Bad Sachsa,
13-17 Uhr geöffnet

Minigolf am Schmelzteich,
11-18 Uhr geöffnet

Indoor-Spieleparadies Regen-
bogenland, 14-19 Uhr geöffnet

Stadtbibliothek Bad Sachsa,
15-18 Uhr geöffnet

Kerzenwerkstatt Bad Sachsa,
10-13/14-17 Uhr geöffnet

Minigolf in Steina, 14.30-18.30
Uhr geöffnet

Salz Lounge Bad Sachsa, Termi-
ne unter Telefon 05525-3140166

Walkenried

Touristinformation der Gemein-
de Walkenried, 10-16 Uhr geöff-
net, Informationen unter der Tele-
fon 05525-9989000

Gemeindeverwaltung Walken-
ried, Termine nur noch nach tele-
fonischer Vereinbarung unter der
Rufnummer 05525/2020

Zisterziensermuseum Kloster
Walkenried, 10-17 Uhr geöffnet,
Voranmeldung empfohlen unter
Telefon 05525-9599064

Welterbe-Infozentrum, geöffnet
10-17 Uhr

Wieda

Glas- und Hüttenmuseum, Ter-
mine für einen Besuch unter der
Telefonnummer 0151-10414416

Minigolf im Kurpark, Infos und
Schläger im Café Wiedatal

Zorge

Freibad, 10-19 Uhr geöffnet
Alle Angaben ohne Gewähr.

Immer freitags geht es in denWald
In Wieda wird seit geraumer Zeit ein Waldkindergarten angeboten.

Hintergrund
lDer Waldkindergarten oder Na-
turkindergarten ist eine Form des
Kindergartens, die aus Skandina-
vien stammt.
l Im Waldkindergarten erfahren
Kinder im Alter zwischen drei und
sechs Jahren (teilweise bereits unter
drei Jahren) Erziehung, Bildung
und Betreuung.

Baumreste laden zum Erkunden ein. FOTO: HEIKE PAULMANN / KINDERGARTEN WIEDA

Besondere Aktion: ein Mandala wird
gebaut. FOTO: HEIKE PAULMANN

AmDonnerstag, dem 22. Juli, fin-
det um 18.30 Uhr auf dem Vereins-
gelände des WSV Südharz bzw.
Sportplatz inWieda die Jahres-
hauptversammlung desWinter-
sportvereins Südharz unter den ak-
tuellen Hygienemaßnahmen statt.
Auf der Tagesordnung stehen die
Vorstandswahlen. Daher wird um
rege Teilnahme gebeten. Das Pro-
tokoll der letzten Jahreshauptver-
sammlung kann beim 1. Vorsitzen-
den eingesehen werden. Weitere
Anträge zur Tagesordnung sind bis
zum 19. Juli schriftlich (auch per E-
Mail) beim 1. Vorsitzenden einzu-
reichen.

Die Rheuma-Liga Bad Sachsa be-
ginnt das Funktionstraining (Tro-
cken- undWassergymnastik) am
12. Juli 2021.

Am Freitag, dem 16. Juli, findet die
diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der DLRG-Ortsgruppe Walken-
ried statt. Sie beginnt um 18 Uhr im
Veranstaltungszelt auf den Knaus
Campingplatz inWalkenried. Die
Versammlung findet unter Berück-
sichtigung der geltenden Corona-
Verordnung statt. Aus diesem
Grund ist eine Anmeldung bis zum
12. Juli zwingend erforderlich
unter Telefon 0176/60854574 oder
per E-Mail an tom.taeubert@wal-
kenried.dlrg.de.

Das nächste Training für das Sport-
abzeichen 2021 findet beim Sport-
verein Zorge am heutigen Donners-
tag, 1. Juli, um 18 Uhr am Sport-
platz „AmUhdenberg“ statt. Der
Vorstand des Sportverein Zorge
freut sich, dass aufgrund der aktu-
ellen Inzidenz unter 10 und Ein-
stellung in Stufe 0 das Training
wieder mit allen Sportbegeisterten
ohne Teilnehmerbegrenzung und
für alle Altersstufen stattfinden
kann.

1.250 Euro für eine neue Perspektive
Das Grenzlandmuseum kann dank der Sparkasse Osterode Fördermittel beantragen.
Von Thorsten Berthold

Bad Sachsa. Der 30. Juni 2021 – für
das Team vom Förderverein des
Grenzlandmuseums ist es ein be-
deutenderTag–unddiesesMalgeht
es nicht um Ereignisse in der Histo-
rie der Stadt Bad Sachsa, sondern
konkret um die eigene Geschichte.
DankderÜbergabe einer Spende in
Höhe von 1.250 Euro durch die
Sparkasse Osterode am Harz hatte
man den notwendigen Eigenanteil
zusammen, um exakt zum Stichtag
noch einen Förderantrag beim
LandNiedersachsen stellen zukön-
nen.
Bereits am23. Juli, so erklärte der

Fördervereinsvorsitzende Uwe
Oberdiek, solle über den Antrag
entschieden werden. Und bei einer
Zusage könnte man die baulichen
Veränderungen, die vor knapp zehn
Monaten gestartet wurden, abge-
schlossen werden. „Dann sollten
wir in diesem Bereich für fünf, eher
zehn JahreRuhehabenundkönnen
uns dann auf unsere eigentlichen
Aufgaben konzentrieren. Wir kön-
nen dann endlich das Museum be-
treiben – und verwalten nicht nur.“
Entstanden ist die neue Perspektive
durch ein Telefonat zwischenKreis-
ratMarcelRiethig undThomasToe-
be, Vorstandvorsitzender der Spar-
kasse.

Telefonat leitete Aktion ein
Nach einem Termin, den der Kreis-
rat im Grenzlandmuseum mit Uwe
Oberdiek und Bad Sachsas Bürger-
meister Daniel Quade hatte, kam
zunächst der Verwaltungschef auf
die Idee, eineSpendenaktion zu ini-
tiieren, umGeld für denEigenanteil
zurStellungdesFörderantrages ein-
zuwerben. Marcel Riethig rief da-

raufhin bei Thomas Toebe an, der,
wie er jetzt bei der Übergabe noch
einmal betonte, von der Idee sofort
angetan war, und die Spendenbe-
reitschaft des Kreditinstitutes zu-
sagte.
Vor dem Eingang zum Grenz-

landmuseum übergab er gemein-
sam mit Michaela Herrmann, Mit-
arbeiterin in der Sparkassen-Filiale
Bad Sachsa, den symbolischen
Scheck, nachdem man einen klei-
nen Rundgang durch die Einrich-
tung unternommen hatte. „Dass
was wir hier heute sehen durften,
was Sie uns erläutert haben, bestä-
tigt uns darin, dass die Spende rich-

tig ist.Wir sehen, welch ehrenamtli-
ches Engagement gezeigt wird“, be-
tonte Toebe.
Sollte die Förderzusage kommen,

ist diese auch bereits verplant, wie
Uwe Oberdiek ausführte. Es sollen
Folien an die zahlreichen Fenster
angebracht werden. Dies halte zum
einen Hitze fern und auch UV-
Strahlung von den Ausstellungsob-
jekten und biete auch die Grundla-
ge dafür, künftig im Museum mit
einemneuenLichtkonzeptarbeiten
zu können.

Neues Lichtkonzept geplant
„Wir denken dabei auch an Aktio-
nen am Abend, die dann besonders
zur Geltung kommen“, wagt der
Fördervereinsvorsitzende einen
Blick in die Zukunft. Dann könne
man die 240Quadratmeter Ausstel-
lungsfläche bestens nutzen – und
habe die ehemalige Lesehalle kom-

plett neu gestaltet. Dankbar ist
Oberdiekdabei natürlichdemgroß-
zügigen Engagement der Sparkasse
Osterode amHarz, „aber auch viele
kleine Spenden sind eingegangen,
das hat uns als FördervereinMut ge-
macht“, zeigte sich Oberdiek dank-
bar.
In dem Zusammenhang verwies

er darauf, dass am 13. August eine
neue Sonderausstellung unter dem
Titel „60 Jahre Mauer“ exakt an
demTag, andemderGrundstein für
diese gelegt wurde, eröffnen werde.

Wer weiterhin Spenden möchte,
kann dies hier vornehmen: Kontoinha-
ber: Förderverein Grenzlandmuseum
Bad Sachsa, Bank: Sparkasse Osterode
am Harz, IBAN: DE56 2635 1015 0230
0044 42, BIC: NOLADE21HZB. Wer Mit-
glied werde möchte kann sich per E-
Mail: kontakt@grenzlandmuseum-
badsachsa.de melden
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